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1. Referenz

Brief Karlstadt an Spalatin vom ⒛ Oktober 1518 (KGK 96).

2. Inhaltliche Hinweise

Im Brief an Spalatin vom ⒛ Oktober 1518 schreibt Karlstadt, dass ihm – gerade aus Meißen
in Wittenberg zurück – ein Brief Spalatins ausgehändigt wurde.1 Diesem Schreiben ent-
nimmt er, dass Spalatin keinen der diversen Briefe erhalten hat, die Karlstadt (am ⒔ Okto-
ber) an ihn abgeschickt hatte. Im verschollenen Brief Spalatins hatte ihm dieser vom »Hass
der Leipziger« (gegen die Wittenberger) geschrieben.2

1 »Hodie ex Misia […] redeunti tuae literae, doctissˈimeˈ mi Georgi, dantur, […] « (vgl. KGK 96).
2 »Caeterum quod odium Lipsensium mihi refers […]« (KGK 96); aus Briefen Melanchthons an

Spalatin geht hervor, dass sich Spalatin Anfang Oktober 1518 (zur Michaelismesse) in Leipzig
aufhielt. Vgl. MBW 1, Nr. 22 (⒕ September [1518]) und Nr. 29 (⒓ Oktober [1518]).


